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1SVS.

vroßhrrjogthum Kaden.
' Karlsruhe , 5 . Mat . >

LaS Festbauket der Beamte« «ud Arbeiter der Grosth.
Staatsbahue «.

^ Daß die Eisenbahner bet der allgemeinen Landesfeier des
5V jährigen Regterungsjubtläums Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs nicht zurücktreten würden , war ,
selbstverständlich . Der gesteigerte Verkehr in den Festtagen er- ,
forderte naturgemäß , die Feier auf einen arideren Zeitpunkt zu -
verlegen , und so sind erst am vorigen Samstag die Beamten
und Arbeiter der Großh . Staatsbahnen , soweit der Dienst es
gestattete , aus nah und fern hierher zusammengekommen, um
bei einem solennen Festbanket ihrer Verehrung für den allge¬
liebten Landesherrn Ausdruck zu geben . Mindestens 2000
Eisenbahner aus allen Dienstzweigen und allen Thetlen des
Landes hatten sich im großen Festhallesaal zu der Feier - inge¬
funden, die in jeder Richtung den schönsten Verlauf nahm . Auch
die den Damen reservirte Galerie war dicht besetzt. Die zum
Thetl von Arbeitern ausgebrachten Toaste trugen alle einen
überaus herzlich warmen Charakter und wurden von der Ver¬
sammlung mit stürmischer Begeisterung ausgenommen. Die
Anwesenheit des Hohen Jubilars gab dem Fest eine ganz be-
sondere Wethe . Auch Seine Excellenz Herr Staatsminister
v . Brauer , Geh . Rath Frhr . v . Marschail , Geh . Legations¬
rath Kühn , sowie der Generaldirektor der Großh . Staats¬
bahnen , Herr Staatsrath Etsenlohr nebst sämmtitchen
Kollegtalmttgltedern waren anwesend . Die Dekoration des
Podiums war in sinniger Weise dem Feste angepaßt ) vor der
hübschen , vom Huldtgungsfestspiel herrührenden Schwarzwald¬
landschaft war durch Couiissen ein Bahndamm angedeutet , vor
dem ein Semaphor und ein Läutewerkaufgestellt waren . Ein alter
Bahnwärter versah mit Elfer den Dienst. Bald nach 8 Uhr ertönte
das Glockenstgnai und das Semaphor wurde aus „Bahn frei«
gestellt ) damit war das Eintreffen Seiner Königlichen Hoheit
des Großherzogs angekündtgt. Seine Königliche Hoheit
wurde beim Eintreten mit stürmischen Hochrufen begrüßt und
nahm sodann m der Mitte des Saales zwischen Sr . Excellenz
dem Herrn Staatsminister und dem Vorsitzenden des Vereins
der Betriebsbeamten , Herrn Betrtebssekretär Ostertag , Platz.
Herr Zugmetster Engel hielt eine kurze Begrüßungsansprache )
es folgte die Festouverture Von Lortztng , gespielt von der Kapelle
des Feldartillerte- Regimsnts Nr . 50 unter Leitung des Herrn
Schotte , undjdas, von dem zumeist aus Eisenbahnern bestehenden
Gesangverein „Ba Kenia « unter Leitung des Herrn Rahner
vortrefflich gesungene Lied „Gruß an 's Badnerland « . Nunmehr
ergriff Herr Assistent Ruf das Wort zur Festrede) in großen
Zügen gab er ein leuchtendes Bild von der gesegneten Thättg -
keit des Großherzogs Friedrich für Heimathland und Reich , und
wies besonders auf die Entwickelung der badischen Eisenbahnen
während der Regterungszett des Großherzogs hin ) ist doch in
diesen 50 Jahren die Kopfzahl des Bahnperjonals von nicht
ganz 800 auf über 20 OM gestiegen . Unter dem Gelöbniß un¬
wandelbarer Treue schloß er mit einem stürmisch ausgenommenen
Hoch auf Seine Königliche Hoheit den Großh er zog .
Nachdem noch der Vorsitzende des Eisenbahnbediensteten¬
vereins einen gleichfalls begeistert aufgenommenen Toast
auf Ihre Königliche Hoheit die G r o ß h e r z o g i n , die all-
geliebte Landesmutter, und das ganze Großherzogliche Haus
ausgebracht hatte , ergriff Seine Königliche Hoheit der Groß -
herzog zu folgender Ansprache das Wort :

Meine verehrten Freunde ! Sie fühlen wohl Alle mit mir,
wie es mir am Herzen liegen muß, Ihnen auszusprechen,
welche Freude Sie mir bereitet haben. Ich beginne daher
mit dem herzlichsten Danke dafür, daß Sie , die Vertreter
aller Theile der badischen Eisenbahnen, Verwaltung und
Arbeiter, sich vereinigt haben, um meinem Jubiläum eine
besondere und — ich darf wohl sagen — hohe Ehre zu er¬
weisen . Ich erkenne es als solche , weil ich durch Ihre Anord¬
nungen, durch Ihre Unternehmung dieses Festes erkennen
kan», daß nur Liebe, Treue und Hingebung Ihre Herzen er¬
füllt . Und diesen Gesinnungen gegenüber bringe ich Ihnen
ein ebenso treues und liebendes Herz entgegen. (Lebhafter
Beifall.) Sie vertreten, wie ich weiß , alle Bezirke alle
Stationen der badischen Eisenbahnen, und ich komm ; daher
zu allernächst mit der Bitte , seien Sie in diesen Kreisen , in
diesen Stationen , in diesen Bezirken, die Vertreter meines
Dankes für - das, was Sie unternommen haben, um das
Jubiläum zu feiern, sagen Sie ihnen Allen, daß diese Dank¬
barkeit nie aufhören wird, denn sie wird getragen werden
auch künftig von allen Denjenigen, die nach Ihnen kommen ,
die Gesinnung wird getragen werden von allen Denen, die
Ihnen folgen werden .

Die schönen Reden und Ansprachen , die wir vorhin ge¬
hört haben , haben theilweise einen historischen Charakter ge- -
habt und Ereignisse vorgeführt, die theils auch von Ihnen i
Allen erlebt worden sind , theils aber noch viel weiter i
zurück greifen . Und da eine Vergangenheit zur Sprache
gekommen ist, die sehr werthvolle Erinnerungen in sich
schließt, so möchte ich den Augenblick nicht vorübergehen
lasten, ohne Sie zu erinnern an das, was Ihnen historisch
theilweise bekannt sein wird, wie klein , wie unbedeutend
scheinbar das ganze Eisenbahnwesen hier begonnen hat und
sich allmählich zur Größe und Ausdehnung , zu der Bor -
trefflichkeit , der Handhabung der Bahn , ausgedehnt und
entwickelt hat, wie wir sie jetzt besitzen. Ich komme darauf
zu sprechen, weil darin dasjenige enthalten ist, was, wie ich

weiß, bet Ihnen Allen die Triebfeder ihres Handelns und
die Empfindung Ihrer Pflichttreue enthält ) alles das, was
geworden ist, würde nicht das geworden sein , was es
dermalen ist, wenn nicht allenthalben die größte Hingebung
und Pflichttreue gewaltet hätte. Ich brauche es Ihnen
gegenüber nicht auszusprechen , aber ich erwähne es doch :
Trachten Sie darnach , daß diese hohen Eigenschaften, die in
jedem Einzelnen, wer er auch sei, Platz gegriffen haben, er¬
halten bleiben , denn nur auf dieser Grundlage kann ein so be¬
deutendesUnternehmenwie dtegroßenBahnen der heutigenZeit
gut und erfolgreich durchgeführt werden. Ja , meine Freunde ,
trachten Sie darnach , daß Ihre vortreffliche Gesinnung,
Ihre Hingebung, Ihre aufopfernde Thättgkeit das Beispiel
werde für die nachfolgende Jugend , denn aus Ihren Kreisen
wird noch Mancher hervorgehen , der Ihnen nachfolgt,
und es ist in der That eine große und wichtige Aufgabe,
die vortreffliche Gesinnung, die in Ihnen wohnt, zu über¬
tragen und zu erweitern. In diese Empfindung schließe
ich das, was durch die Eisenbahnen Wohlthättges für das
ganze Land geschaffen worden ist. Ich brauche es Ihnen
nicht aufzuzählen, denn Sie wissen , welche Vorzüge durch
die Bahn im ganzen Land verbreitet worden sind, aber wir
wollen zusammenstimmen und sagen , so muh es bleiben und
immer besser werden .

Und in dieser Empfindung rufe ich Ihnen zu : Gott
erhalte unser theueres badisches Land , Gott segne es und
verleihe ihm auch künftig so treue , so htngebende Kräfte,
wie diejenigen sind , die heute hier versammelt sind und die
Sie Alle vertreten. Ich bitte stimmen Sie ein mit mir in
den Ruf : Unser theueres badisches Land lebe
hoch , hoch , hoch .

Nicht endenwollende Hochrufe und laute warme Beifallskund¬
gebungen folgten den zu Herzen gehenden Worten . Es brachte
noch der Lokomotivführer , Herr Schlegel - Konstanz in wohl-
gesetzter Rede einen lebhaft begrüßten Trtnkspruch auf Seine
Majestät den Kaiser aus und bald darauf verließ Seine
Königliche Hoheit der Großherzog gegen 10 Uhr die hochgesttmmte
Versammlung. Der Borsitz-nde des Vereins Technischer Bahn -
beamten, Herr Assistent Welte , brachte nochmals ein donnerndes
Hoch aus , dessen lauter Widerhall Seine Königliche Hoheit beim
Scheiden begleitete . Bei den Gesängen der „Badenta « und den
Mustkvorträgen der Artilleriekapelle blieben die festfrohen Eisen¬bahner noch lange bis nach Mitternacht beisammen.

IN . Waudersportsfest der Kartellgaue S, 6, 7 uud 8sdes Deutscheu RadfahrerbaudeS.
ch Mit einem Festkommers im Kolosseumssaale am SamstagAbend und in Anwesenheit des Herrn Geh . Regterungsrath

Föhrenbach , Herrn Oberbürgermeister Schnetzler ,Stadtverordnetenvorstand und Landtagsabgeordneten vr . Golö¬
sch m t t u . A . wurde das dritte Wandersportsfest der Gaue 5,6 , 7 und 8 des Deutschen Radfahrerbundes , welcher unter dem
Protektorate Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs
hie : abgehalten wird , und zu welchem aus Nah und Fern Sports¬
kollegen und Sportsfrcunde herbeigeeilt sind , eröffnet. Nach
einem Radlermarsch von Werner ergriff der erste Vorsitzende des
Gaues 5, Herr Stadtrath Dieber , das Wort zur Begrüßungder erschienenen Sportsgenoffen. Redner hob besonders hervor,daß die Veranlassung zur Abhaltung des dritten Wanderfport -
festes in Karlsruhe das 50 jährige Regierungsjubtläum Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs gewesen sei , denn
auch die Radlervereine wollten nicht zurückstehcn, wenn es gelte,dem geliebten Landesfürsten eine Huldigung darzubrtngen . Red¬
ner dankte ferner den verschiedenen Kommissionen für ihre
Mühewaltung und schloß mit einem dreifachen All Heil aufSeine Majestät den Deutschen Kaiser . Nach der Ouvertüre
zur Oper „Die Stumme von Partie -" seitens der Kapelle der
Unteroffizierschule Ettlingen , unter Leitung des Kapellmeisters
Herrn Honrath , feierte in zündender und vielfach durch Bei¬
fall unterbrochener Rede Herr Landtagsadgeordneter und Pro¬
fessor vr . Goldsch init Seine Königliche Hoheit den Groß -
Herzog und forderte zu einem dreifachen Hoch auf „Friedrichden Deutschen « auf , welcher Aufforderung unter brausendem
Jubel entsprochen wurde. Nachdem die Großherzogliche Hof-
schauspielertn Frau Mina Höcker einen dem Feste entsprechenden
Begrüßungsspruch ausdrucksvoll vorgetragen hatte, erfreute HerrHofvpernsänger Keller die Anwesenden durch Vortrag dreier
Lieder , die ihm reichen Beifall einbrachten. Nachdem Herr
Kapellmeister und Mitglied des Gaues 5, Herr Honrath , als
Meister auf dem Piston sich gezeigt hatte , ergriff Herr Ober¬
bürgermeister Schnetzler , Ehrenpräsident des Festes , das
Wort , um in humorvoller Rede , in welcher derselbe die nichtimmer für den Radfahrer angenehmen Straßen der Stadt be¬
rührte , die Radler namens der Stadtgemeinde zu begrüßen .
Zum Schluffe wünscht der Herr Oberbürgermeister den Radlern
einen schönen Frühlingstag für ihre Arbeit und schloß mit einem
dreifachen Hi>ch aus den deutschen Radfahrerbund , für welches
der Vorsitzende desselben Herr Böcklin - Essen mit einem All -
Heil auf die Stadt Karlsruhe dankte . Herr Revisor Hemme -
r i ch hob in längerer Rede hervor , daß der Karlsruher
Bycicle - Club von 1882 heute sein 20jähriges Stiftungsfest
begehe, feierte den verdienten ersten Vorsitzenden desselben, Herrn
Stadtrath Dieber , und überreichte Herrn Dieber ein Diplomin dem derselbe zum Ehrenvorsitzenden des Vereins ernannt wirdmit dem Wunsche , daß er noch tauge dem Verein seine Kräftewidmen möge . Hieran schloß sich die Uebergabe von Geschenkenseitens deS Karlsruher Rem,Vereins, des Karlsruher Radfahrer -
Vereins , des Veloclubs Merkur, des Radfahrvereins Vorwärts -
Pforzheim , des Radfahrvereins Badenia-Mannheim , des Rad -

fahrveretns Germania -Frankfurt , des Bhcicle -Klubs Frankfurt ,des Byctclistenveretns Mannheim, des Bhcicle - Klubs Offenbach,des Radfahrveretns Merkur - Straßburg , des RadfahrveretnsWanderer -Straßburg , des Radfahrvereins Vorwärts Heilbronnund des Karlsruher Tourenklubs . Namens des ersten Bhcicle-Klubs dankte Herr Dieber für die Geschenke , welche dem Verein
zu Thetl geworden und gab im Anschluffe hieran einen kurzenRückbitck über die Entstehungs- und Entwicklungsgeschichte des
Radfahrsports und schloß mit einem dreifachen All-Heil auf den
Bundesprästdenten Herrn Böcklin . Die Pausen wurden durchAbsingen gemeinschaftlicher Lieder und Nirbtetungen der Kapelleder Unteroffizterschule Ettlingen auf's Angenehmste auSgefüllt.* Am gestrigen Sonntag fand früh morgens das S traß en -
wett f a b r e n statt. Es wurde die Strecke Karlsruhe -Linken-
Heim-Graben und zurück (ca . 33 Kilometer ) gefahren . 10 Ehren¬preise und Zeitmedatllen kamen bei den zwei Rennen , an
welchem sich über 50 Radfahrer betheiligten , zur Bertheilung .Das erste Rennen ergab folgendes Ergebnttz : 1 . Augenstein-
Frankfurt (1 Stunde 2 Minuten 54 Sekunden), 2 . R . Keller-
Frankfurt (1 Stunde 2 Minuten 55 Sekunden), 3. H . Beck-
Frankfurt (1 Stunde 2 Minuten 56 Sekunden) . Zweite-
Rennen : 1 . Glöckler Hetlbronn 55 Minuten 30 Sekunden, 3.
Statzacker-Eßlingen 56 Minuten 68 Sekunden. 3 . MattbiS -
Straßburg 1 Stunde 15 Sekunden. Nach 3 Uhr fand, von
schönem Wetter begünstigt , ein großer Preiscorso statt, an
welchem sich ca . 60 Vereine mit über 1600 Mitgliedern, darunter
eine größere Anzahl Damen auf zum Thetl glänzend geschmücktenRädern betheiligten. Der Zug ging am GcoßherzogltchenSchloß Vorbei, wo die Großherzoglichen Herrschaften vom
Ballon aus das hübsche Schauspiel besichtigten. Die Radler
huldigten Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzogim Vorbeifahren durch Mützenschwenken und laute All - HetlrufeAbends 6 Uhr begann im großen Saale der Festhalle ein großes
Kunst - und Reigenfahren , zu dem nach halb 8 Uhr
Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die Groh¬
st e r z o g t n sowie die Kronprinzessin von Schwedenund Norwegen erschienen , nachdem schon vorher Se . Exz.
Staatsmintster v . Brauer , der Kommandtrende General von
Bock und Pollach , der preußische Gesandte v . Etsendecher ,Vertreter der Stadt und andere Ehrengäste sich zahlreich etnge-
funden hatten . Die einzelnen Leistungen waren vortrefflich , be¬
sonderen Beifall fanden die Freiburger Duettfahrer Ernst Kreuzerund Franz Baer , ferner die Kunstfahrer Schönemann-Letpztg und
B "sserot -Frankfurt , sowie der achtjährige Karl Mayer aus Worms .
Besonderes Interesse erregte auch das Radballspiel , bet welchem
sich der Straßburger Verein „Wanderer" besonders hervorthat .Die Höchsten Herrschaften zeichneten die Auftretenden durch
wiederholten Beifall aus und unterhielten sich lebhaft mit dem
Vorsitzenden des Deutschen Radfahrerbundes, Herrn Böcklin -
Effen, sowie dem Gauvorfitzenden , Herrn Stadtrath Dieber .Wie beim Eintreten , so wurden die Höchsten Herrschaften auchbeim Verlassen des Saals durch begeisterte All -Heilrufe gegrüßt .
Heute schließt das Fest mit einem Ausflug ins Albthal .

Neueste Nachrichte« und Telegramme.
* Berlin , 4 . Mai . Seine Majestät der Kaiser

stattete gestern Nachmittag dem Reichskanzler Grafen
v . Bülow einen längeren Besuch ab und sprach dem
Grafen seine Glückwünsche zum Geburtage aus .

* Bremerhaven , 4 . Mai . Gestern ging der Llohddampfer
„Main " mit 50 Offizieren, 90 Deckoffizieren und 1700 Mann ,die als Ablösung für das ostastatische Geschwader be¬
stimmt sind, in See.

* Stuttgart , 4. Mai . Ihre Majestät die Königin
ist heute Abend aus Italien hier wieder eingetroffen.

* Schloß Loo, 6 . Mai . Ihre Majestät dieKönigin
ist gestern Abend vorzeitig entbunden worden. Di «
Lage ist ernst .

* St . Petersburg , 4. Mat . Der „Nowoje Wremja« zufolgeist in Helstngfors gestern die Rekrutenaushebung
völlig ruhig verlaufen. In den übrigen Orten , wo die
Besichtigung der Gestellungspflichtigen bevorsteht , werde , wieman Grund habe , anzunehmen , ebenfalls Ruhe herrschen .

* St . Petersburg , 4. Mat . Die „Nowoje Wremja« meldetaus Astara , daß dort mehrere russische Beamte zum Empfangdes Schahs von Persien eingetroffen sind , der heute in
Fort Astara eintrifft.

* Belgrad , 4 . Mai . In Djakowitza (Altserbien) kam
es zwischen zwei Albanesenstämmen zu einem bluti -
g e n Z u s a m m e n st o ß e, an dem sich an t a u s e n d
Personen betheiligten.

" Belgrad . 4. Mai. General Zinzar M a r k o w t t s ch istzum Kommandanten des stehenden Heeres ernannt .
" Sofia , 4. Mat. Die Eröffnung der Sobranjefindet am 5 . Mai statt.

.
* Lissabon , 4 . Mai . Die Pairskammer begann gesterndie Berarhung der Vorlage betreffend die Umwandlung der

auswärtigen Schuld . Nach der Erledigung dieses Vor¬lage sollen die Cortes geschloffen werden .
* New -Uork , 4 . Mai . Eine Depesche aus Willemstad meldet,daß überall in Venezuela Aufruhr herrsche.

* Peking , 5. Mai . Der Auf st and bei Ching -
tingfu nimmt zu und hat sich bereits auf einen Um¬
kreis von 50 Meilen ausgedehnt.
Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .



Cvntral - Handels -ReqiFer für das Grotzherzvgithnm Bade «.
Brette«. ^ .

Nr . 5839- Zu OZ - 132 des Han-

delSregisters Abth. -4 Band I, betreffend
die Firma Richard SalS , W.
Henkel , Nachf ° lge r in Breiten
als Zweigniederlassung mit dem Sitz
der Hauptniederlassung in Pforzheim,
wurde eingetragen :

Rr . 2. Die Zweigniederlassung ist
aufgeboben.

Breiten , den 22 April 1902.
Großh . Amtsgericht.

Breite ». S146
Nr S716 . Unter O .Z . 13« des

Handelsregisters Abth. L , Bd . I wurde
eingetragen :

Rr . 1 . Firma Memwarth L
Henn , Breiten . Offene Handels¬
gesellschaft. Persönlich haftende Gesell¬
schafter find : Karl August Memwarth ,
Brauereidirektor in Bruchsal und Wil¬
helm Heinrich Henn , Kaufmann in
Breiten . Die Gesellschaft hat am 1 .
April 1902 begonnen.

Angegebener Geschäftszweig : Fabri¬
kation von Fahrrabbürsten .

Breiten , den 19 April 1902.
Amtsgericht.

Firma Emil Kaiser ,

Brette«. S -190
Rr . 5840. Unter Ordn .Z . 137 des

Handelsregisters Abth . X Bd . I wurde
eingetragen:

Nr . 1 : s
Breiten .

Inhaber der Firma ist Emil Kaiser ,
Kaufmann in Bretten .

Angegebener Geschäftszweig : Manu »
fakturwaarenhandlung .

Bretten , den 22. April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Brette «. S -192
Nr . 6032. Zu O .Z . 27 des Handels¬

registers Abth . ^ Bd . l , betreffend die
Firma Friedrich Emmerich in
Flehtngen, wurde eingetragen:

Rr . 2 : Die Firma ist erloschen .
Bretten , den 28. April 1902.

Amtsgericht.
Fretburg . S .102 .

In das Firmenregister Band II ,
O .Z . 638 , wurde eingetragen:

Firma R . Zeh ist erloschen , des¬
gleichen die Prokura des Julius Zeh
dahier.

Fretburg , den 23 April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg. S .157 .
In das Firmenregister Band II ,

O Z . 651 wurde eingetragen :
Firma Alex. Dengler , Fretburg

ist erloschen .
Freiburg , den 26. April 1902.

Großh . Amtsgericht.
Freiburg . S212 .

In das Handelsregister Abth.
Band I, O Z . 388 wurde eingetragen:

Firma Georg Neukirch , Frei¬
burg, ist erloschen .

Freiburg , den 29. April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

GeruSbach . S14 ?
In das diesseitige Handelsregister

Abth. ^ wurde eingetragen :
1 . Zu O Z . 58.
I 0 h . Merkel in Ottenau .
Inhaber der Firma : Johann Mer -

kel in Ottenau .
AngegebenerGeschäftszweig : Metall -

druckeret.
2 . Zu O .Z . 3.
Wilhelm Bender in Gerns¬

bach.
Der jetzige Inhaber der Firma ist :

Wilhelm Bender jr ., Kaufmann in
Gernsbach.

Großh . Amtsgericht Gernsbach.

Karlsruhe. S -169
In das Handelsregister L ist einge¬

tragen :
1 . Zu Bd . II O .Z 346 Seite 701/2

zur Firma Josef DavidLSohn
in Karlsruhe :

Nr . 2. Die Gesellschaft ist aufgelöst .
Josef David ist infolge Ablebens aus
dem Geschäft ausgeschteden , solches wird
von Jfidor David als Etnzelkaufmann
unter der seitherigen Firma weiter,
geführt.

2 . Zu Bd . II O .Z . 389 Seite 787/8
zur Firma Johann Padewet ,
Hostnstrumentenmacherin Karlsruhe :

Nr . 2 . Der seitherige Inhaber Jo¬
hann Padewet ist gestorben - das Ge¬
schäft ist auf dessen Witwe, Josephine
geborne Lampert dahier, übergegangen,
welche solches unter der seitherigen
Firma weiterbetreibt.

3 . Zu Bd . III O .Z . 25 Seite 49/50
zur Firma Frida Strauß in
Karlsruhe :

Nr . 2 . Die Firma wurde geändert
in Frida Melltnger - Gold -
farb , nachdem sich die Inhaberin
Frida Strauß mit Kaufmann Julius
Melltnger genannt Goldfarb dahier ver¬
ehelicht hat.

Karlsruhe , den 29 . April 1902.
Großh Amtsgericht III .

Karlsruhe. S -101
In das Handelsregister L, Band I,

O .Z . 84, Seite 719/20, ist eingetragen
zur Firma Dampfztegelei Neck ,
Watbel L Cie . in Karlsruhe .

Rr . 2 . Durch Beschluß der Gesell¬
schafter vom 21 . März 1902 ist der Ge¬
sellschaftsvertrag vom 20. Januar 1902
berichtigt worden. Darnach find von
den Gesellschaftern Fritz Watbel und
Max Neck folgende Lehmgruben und
Uecker auf Gemarkung Eggenstetn in
die Gesellschaft eingebracht worden :

Lgb . Rr . 2644a, 2657 , 2658, 2659,
2660, 3110, 4483 , 4484, 4574, 4577,
4256, 4676 a, 4681 , 4503, 2644».

Karlsruhe , den 17 . April 1902.
Großh . Amtsgericht III .

Kehl . S -103
Im Handelsregister Abth. Band I,

O .Z . 221 wurde heute eingetragen die
Firma Wilhelm Westenfelder

in Neufreistett. Inhaber ist Wilhelm
Westenfelder, Eigarrenfabrikant in Neu¬
freistett.

Sehl, den 24 . April 1902.
Großh . Amtsgericht.

Kehl . S -148
In das Handelsregister Abth.

Band I , O Z - 222 , wurde heute ein¬
getragen die Firma Markus Blum
in Dorf Kehl . Inhaber ist Kaufmann
Markus Blum in Dorf Kehl . Ange¬
gebener Geschäftszweig: Manufaktur -
waarengeschäft.

Kehl, den 26. Avril 1902.
Großh . Amtsgericht.

Kehl . S -247
In das Handelsregister L O .Z . 1

ist zu Firma Straßburger
Straßenbahn - Gesellschaft ,
Zweigniederlassung in Stadt Kehl , heute
eingetragen worden : Ingenieur Alfred
Notrtel ist aus dem Vorstand ausge¬
schteden. Das Grundkapital ist gemäß
Beschluß der Generalversammlung vom
1 . Juli 1897 auf 300000 M . erhöht
worden.

Kehl , den 1 . Mai 1902.
Großh . Amtsgericht.

Kehl . S 248
In das Handelsregister Band I

ist eingetragen worden :
O .Z . 3 . Zu Firma I . Mallmann

L Co . in Ruhrort , Zweigniederlassung
in Kehl. „Die Prokura des Kaufmanns
Peter Hoffmann zu Kehl für die Zweig¬
niederlassung ist erloschen ."

O .Z . 105 . Zu Firma Friedrich
Walter in Kork . „Die Firma ist
erloschen ."

Kehl , den 1 . Mai 1902.
Großh . Amtsgericht.

Koustauz . S -259
Nr . 8152. In das Handelsregister

Abth. ^ Bd . II OZ 54 wurde zur
Firma „B . Kucher " in Konstanz ein¬
getragen : .

Die Gesellschaft hat sich aufgelöst ,
Aktiva und Passiva find auf den bis
hertgen Gesellschafter Bernhard Kucher
als alleiniger Inhaber der Firma über¬
gegangen. Dem Kaufmann Franz
Kästner in Konstanz ist Prokura er-
thetlt.

Konstanz, den 2 . Mat 1902.
Großh . Amtsgericht.

Neckarbischofsheim . S .159 .
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
» . Abth . Bd . I , O .-Z . 68, Seite

153 : Firma Karl Zeitz , Möbel¬
schreineret in Waibstadt. Inhaber ist
Karl Zeitz , Mübelschretner in Waibstadt.

d . Abth . Band I, O .Z . 66 S : tte
148 : Firma Gebrüder Fisch in Waib¬
stadt. Die Firma ist erloschen und find
sämmtliche Aktiva und Passiva auf die
Firma Gebrüder Fisch in Heidelberg
übergegangen.

Neckarbischofsheim , 25 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Säckingen. S,131.
In das Handelsregister ^ O .Z . 110

ist heute zur Firma Schnurr
u . Dealer in Säckinge » in
Liquidation folgendes eingetragen
worden :

Die früheren Gesellschafter Gast-
wtrth Emil Schnurr in Säckinge»
und Bierbrauer Wilhelm Degler in
Rastatt haben die Fortsetzung der
früher unter der Firma Schnurr
u. Degler in Säckingen unter ihnen
bestandenen offenen Handelsgesellschaft
beschlossen.

Säckingen, den 26. April 1902.
Gr . Amtsgericht.

Schwetziuge«. S .213.
Nr . 11219 . In das Handelsregister

^ , Band II , O .Z . 1 wurde unterm
Heutigen bei Firma Rennwagen
und Beckmann in Schwetzingen ein¬
getragen:

Die Gesellschaft hat sich aufgelöst.
Alleinltqutdator ist der seitherige Theil -
haber Franz Rennwagen.

Schwetzingen , 30 . April 1902.
Großh , Amtsgericht I .

Triberg. S -191
In das Handelsregister wurde heute

zu Firma „Hornberger Kredit¬
verein , Aktiengesellschaft in Horn¬
berg" eingetragen:

Die in der Generalversammlung vom
4 . März 1901 beschlossene Erhöhung
des Grundkapitals um 50000 Mark ist
erfolgt. Das Grundkapital beträgt nun¬
mehr 100 000 Mark . Die Aktien wer-
den zu 500 Mark ausgegeben.

Triberg , den 24 April 1902.
Großh . Amtsgericht.

Waldkirch . S -158
Bet O .Z 29 des Handelsregisters

Abth . Firma Gebrüder Län¬
derer in Waldkirch , wurde unter
Nr . 2 eingetragen in Spalte 2 : Die
Firma ist in „Gebrüder Länderer Nach¬
folger, Waldkirch " , geändert.

In Spalte 3 : August Mutschler ,
Braueretbesitzer, Waldkirch .

Waldkirch , den 29 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Waldshnt . S .211
In das Firmenregister Bd . I, O .-Z .

328 — Firma Jos . Baldiswtler
in Görwihl — wurde eingetragen, daß
die Prokura des Gustav Adolph Brau -
mtller erloschen ist .

Waldshut , den 26 . April 1902 .
_ Großh . Amtsgericht._
Weinheim. S .210.

Unter O Z . 152 des Handelsregisters
^ ,Band I, (Firma Graf L Maurer ,
Weinheim , mit Zweigniederlassung in
Heppenheim) wurde heute eingetragen :

Die offene Handelsgesellschaft mit der
Zweigniederlassung in Heppenheim hat
sich aufgelöst . Aktiva und Passiva der
Hauptniederlassung in Weinhetm find
aus den seitherigen Gesellschafter Kauf¬
mann Lambert Graf in Weinhetm über¬

gegangen , welcher das Geschäft unter
der Firma „Lambert Graf " als Einzel¬
kaufmann wetterführen wird.

Weinheim, den 26. April 1902.
Großh . Amtsgericht I

Wotfach. S -104
In das Handelsregister L, Band I,

O Z 169, wurde heute eingetragen :
Offene Handelsgesellschaft: Ger -

bereiveretnigungSchtltach ,
Trautwein L Co . in Schiltach.
Inhaber find : Jean Trautwetn , Roth -
gerber - Christian Trautwein , Roth»
gerber - Friedrich Hetnzelmann, Roth-
gerber - Christian Armbruster, Roth-
gerber - Johs . Wölber Witwe, Roth-
gerberet, sämmtliche in Schiltach. Zur
Zeichnung und gesetzlichen Vertretung
sind ausschließlich berechtigt die beiden
Gesellschafter Jean Trautwetn und
Christian Trautwein .

Wolfach , den 24. April 1902.
Großh . Amtsgericht.

« illingeu . S -249
Nr . 6953. Zum Genoffenschaftsregister

O .Z . 18 wurde heute eingetragen :
Baugenossenschaft Btlltngen ,

eingetragene Genossenschaft mit be¬
schränkter Haftpflicht zu Villingen.
Gegenstand des Unternehmens : Be¬
schaffung billiger, gesunder und zweck¬
mäßig eingerichteter Wohnungen in
eingens erbauten oder gekauften Häu¬
sern - Haftsumme : 200 M . für jeden
Geschäftsanthetl,' höchste Zahl der Ge-
schäftsantheile: 15 Geschäftsantheile für
Körperschaften und Stiftungen , 5 Ge-
schästsantheile für sonstige Genoffen.

Vorstand :
Josef Lang, Kaplanetverweser,
Adolf Barner Pfarrverwalter ,
Adolf Wehn Kaufmann , alle drei in

Btlltngen.
Statut vom 15 . März 1902 und Er¬

gänzung vom 10 . AprU 1902. Bekannt-
machungen erfolgen unter der Firma
im „Scharzwälder " und im „Billinger
Bolksblalt"

- die Willenserklärungen
des Vorstandes geschehen durch min¬
destens zwei Mitglieder desselben - die
Zeichnung erfolgt , indem zwei Vor¬
standsmitglieder ihre Namensunter -
scbrift der Firma beifügen . Die Ein¬
sicht der Genossenltste ist Jedermann
während der Dtenststunden des Gerichts
gestattet.

Villingen, den 23. April 1902.
Großh . Amtsgericht.

Kttliz -er 8 . LmMe » HishWrMti
in Msrilht.

Soeben erschien :

„Muster 36"
Anleitung für die Hilfsbeamten der

staatlichen Grundbuchämter
nach seinen Vorträgen bearbeitet von

Landgerichtsrath Mainhard .
Preis geb . M . S — .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

VIKLMMM L 80UW in Rsnnlmini ^
Poi-rsnt«-6smsn1 -sssdnll in bei kiedviok s . üb .
vnrpksdlsn ibr ssit 40 öabrsn bsvLbrtss Fabrikat unter Oarantie kür
Höchsts I'sstiKksit unä undeäin ^t« VIsiokmLssiAkeit unci LuvvrlLssiAheit.

poockuIelionssSkigle «» jSkrlivl , über « in « Million ks » « .

HisüerlaAsu au allsu dsüsutsuüereu klLtseu . O 659.12 MMMkl

V

Holzversteigerung.
Das Großh . Forstamt Steinbach

(Amt Bühl ) versteigert am
Montag , de« 12 . Mai 1902 ,

Vormittags S Uhr ,
im RathhauS in Stetnbach nachstehende
Holzsortimente aus den Domänenwal¬
dungen Aburgwald und Steinischer
Wald :

153 Nadelholzstämme I ., II ., III . u.
IV . Kl., 19 Klötze I . und II . Kl ., 112
Abschnitte I . u . II . Kl ., 733 Stück
Bau -Stangen I . u . II . Kl. und 258
Hopfenstangen I . bis IV . Kl . - 130 Ster
Nadelholz und 26 Ster Buchen Scheit-
und Prügelholz , 830 Stück Nadelholz-
Prügelwellen und 24 Loose Schlag¬
raum . sS,207 2

Forstwart Boos in Steinbach zeigt
das Holz vor und fertigt Auszüge
aus den Aufnahmslisten.

An Luftkurgäfte
3 möbl Zimmer einzeln oder zusammen
mit Küche zu vermieth-n . Besondere
Behandlung Herzleideuder . S '91 .2

0 «-. Billiuger , Klosterreichenbach.

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

SZ33 .1 . Nr . 7595. Karlsruhe .
Der Feingießer Karl Caspar zu
Pforzheim — Prozeßbevollmächtig-
ter Rechtsanwalt vr . Netter in Pforz¬
heim — klagt gegen den Kaufmann
Friedrich Münzing , früher in
Hrtlbronn , z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , unter der Behauptung,
daß Beklagter als früherer Theilhaber
der jetzt im Konkurs befindlichen Firma
PH . Trottner zu Pforzheim, aus der
er im Dezember 1899 ausgetreten sei,
ihm für die Verbindlichkeiten der

Firma bis zum 16 . Dezember 1899 ,
dem Tage des Eintrags des Austritts
zum Handelsregister, in Höhe des in
der Klagschrift fpezifizirten Betrags
von Mk . 824 .1Ü hafte, daß sich die
Zuständigkeit des Gerichts auf S 32
der C .P .O . stütze ,
mit dem Anträge auf kostenfälliges,
gegen Sicherheitsleistung vorläufig
vollstreckbares Urtheil des Inhalts ,
daß Beklagter an den Kläger oder
dessen Prozeßbedollmächtigten den Be-
trag von Mk . 824.10 nebst 4°/, Zinsen
seit dem Tage der Klagzustellung zu
bezahlen habe .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die II . Ctvilkammer des
Großh . Landgerichts Karlsruhe auf

Samstag , den 12 . Juli 1902,
Bormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassrnenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 29 . April 1902 .
vr . Kaufmann ,

Der Gertchtsschreiber Gr Landgenchls
Ladung

S -173 .1 . Nr . 6480. Ettlingen .
Die Elise Haußner , minderjähriges
Kind der Babette Müller geb . Haußner
zu Nürnberg , vertreten durch deren
Vormund Stephan Dippold, Kaufmann
zu Nürnberg — Prozeßbcvollmächttgter:
Rechtsagent W . Becker in Ettlingen —
klagt gegen den ledigen Dreher Adolf
Eisele , zuletzt in Ettlingen , jetzt an
unbekannten Orten abwesend , auf
Grund der in Z 1708 B G B . bezetch-

! neten Verpflichtung des Beklagten, mit
>dem Anträge, den Beklagten kostenfällig

zur Entrichtung einer in Vierteljahrs¬
raten vorauszahlbaren Unterhaltungs -
rente von jährlich 156 M . an die
Klägerin, vom Tage der Geburt der¬
selben — d . i . vom 2 . Juni 1900 —
bis zu deren vollendetem 16 . Lebens¬
jahre , zu verurtheilen und das Urtheil
für vorläufig vollstreckbar zu erklären.
Der Kläger-Vertreter ladet den Beklag¬

ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amtsge¬
richt zu Ettlingen auf
Montag , den 14. Juli 1902,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug bekannt
gemacht .

Ettlingen , den 28. April 1902 .
Gut , Amtsgerichissekretär.

Gertchtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Konkurse

S -239. Nr . 10 242 . Mosbach . In
dem Konkursverfahren über den Nachlaß
des Atmmermm nS Martin Banschbrch
von llntcrschesflenz ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzetrntß der bet der Ber-
theilung zu berücksichtigenden Forderun¬
gen Termin vor dem Gr . Amtsgericht
hier auf : Freitag , 23. Mai 1902,
Vorm . 9 ' / , Uhr , bestimmt . Mosbach,
den 1 . Mat 1902. Gerichtsschretberet
Gr . Amtsgerichts . Heber , Großh.
Amtsgertchtssekretär.

S .240. Nr . 8127. Donaueschingen .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Landwtrths Robert Held
von Döggingen wurde nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins und Voll¬
zug der Schlutzvertheilung aufgehoben .

Donaueschingen, den 1 . Mai 1902 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

K . Bernauer .

! S242 . Nr . 7312 . Säckingen .
lieber das Vermögen des Friedrich
Schell , Uhrmacher in Säckingen
wirb heute am 2. Mai 1902, Vormit¬
tags 8' /« Uhr das Konkursverfahren
eröffnet , da derselbe feine Zahlungs¬
unfähigkeit eingeräumt hat.

Der Herr Wirth W . Baldingcr hier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen find bis zum
14 Juni 1902 bet dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschuffes und eintretenden Falls
über die in § 132 der Konkursord¬
nung bezetchneten Gegenstände auf

Dienstag , den 3 . Juni 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

ferner zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Dienstag den 1 . Juli 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem diesseitigen Gerichte Termin
anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig find , wird aufgegeben , nichts an
den Gemetnschulbner zu verabfolgenoder
zu leisten, auch dieBerpflichtungauferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen, für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 14 . Juni 1902 Anzeige zu
machen .

Säckingen, den 2. Mat 1902 .
Großh . Amtsgericht.

(gez.) Hildenbrand .
Die Üebereinstimmung mit der Ur¬

schrift bekundet
Der Gertchtsschreiber : Eckert .

S -208 . Nr . 180151 . Mannheim .
Durch Urtheil Großh . Amtsgerichts
hier vom 28 . April 1902 wurde die
Johann Ntebergall Möbelhändler
Ehefrau hier, Eltsabetha Katharina geb.
Weber, für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Mannheim, den 30 . April 1902 .
Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Birkenmeyer .

BermlschteBekanntmachungeu.
S '284 . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Die in der Schnitttariftafel ^ des
>Badisch - Bayerischen Tbiertarifs vom
15 . Mal 1893 für die Station Weil-
heim vorgesehenen Entfernungen und

. Frachtsätze find mit sofortiger Giltigkeit
j ermäßigt worden . Nähe Auskunft er¬
teilen die Dienststellen.
> Karlsruhe , den 3 . Mai 1902.
, Generaldirektion.

S -255. Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die im Ausnahmetartf für Getreide
u . s . w . zur Ausfuhr nach der Schweiz
und Westösterretch vom 1 . Januar 1897
enthailenen Frachtsätze für die Stationen
Buir , Cöln Bonuthor , Cöln Deutz ,
Cöln Ehrenfeld , Cöln Gereon, Cöln
Hafen , Cöln Nippes neuer Bahnhof ,
Cöln Süd , Düren , EnSkirchen , Greven¬
broich , Holzhcim bet Neuß , Neuß,
Ntederlahrfftein und Uerdingen des Be¬
zirks Cöln und Emden , Leer, Norden
und Papenburg des Bezirks Münster
nach Basel und Schaffhaufe « gelten
vom 1 Mai ds . Js . ab im Rheinisch -
Weftfältsch -Südwestdeutschen Verbände.
Bon den in der Klaffe s (Getreide)
aufgeführten Sätzen gelten nur die¬
jenigen unt -r K und zwar auch nur
im Verkehr mit Basel Elf . Lohr ,
unter Borschreibung dieses Bahnhofes
im Frachtbriefe und bet Beförderung
über die geschloffene Strecken der
Preußischen Staatsbahn und der
Reichsbahn.

Für alle anderen Stationen der Be¬
zirke Cöln und Münster sowie für die
Stationen der Bezirke Elberfeld und
Essen im Verkehr noch sämmtlichen
schweizerischen und österretchtschenUeber -
gangspunkten tritt der Getreideauefuhr -
tarif vom 1 Januar 1897 am 1 . Mai
ds . Js . außer Kraft .

Karlsruhe , den 30 April 1902.
Großh . Generaldirektton.

Druck und Berlac ^er G. Braun 'icver Hr fbuchdruckeret tu Karlsruhe .
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